
Bundespreis 
für Handwerk in der 
Denkmalpflege 2016 

Thüringen

Mit schätzungsweise 30.000 Bau- und Kunstdenk-
malen sowie bedeutenden archäologischen Denk-
malen ist der Freistaat Thüringen mit einem reichen 
kulturellen Erbe gesegnet – aber auch in der Pflicht. 
Neben den großen Schlössern und Burgen, Domen 
und Stadtkirchen prägen die historischen Stadtkerne 
eine Vielzahl von Denkmalen in privater Hand, von 
prächtigen Bürgerhäusern und Villen über Gutshäu-
ser und Hofanlagen bis hin zu unterschiedlichsten 
Industriedenkmalen. Dank umfangreicher Förderpro-
gramme von Bund, Land und Kommunen sowie der 
großartigen Leistungen dieser Denkmaleigentümer 
wurden in den letzten Jahrzehnten viele Altstädte und 
wertvolle Einzeldenkmale wieder hergestellt. 

Ohne private Denkmaleigentümer ist die dauerhafte 
Erhaltung unseres gemeinsamen Erbes nicht denkbar. 
Bei der vierten Auslobung des Bundespreises in Thü-
ringen konnte die Jury sich von dem durchgängig ho-
hen Standard der handwerklichen Arbeit überzeugen. 
In enger Kooperation von Denkmalämtern, Architek-
ten, Denkmaleigentümern und Handwerkern wurden 
vorbildliche Leistungen vollbracht.
 

Der Bundespreis für Handwerk 
in der Denkmalpflege wird seit 
1993 von der Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz und dem Zentral-
verband des Deutschen Handwerks 
verliehen. 

Der Preis soll einerseits private 
Denkmaleigentümer motivieren, 
handwerkliche Qualität und Leis-
tung einzufordern, andererseits 
das Handwerk auf das lohnende 
Arbeitsfeld Denkmalpflege auf-
merksam machen. 

Der Preis wird jährlich in zwei 
Bundesländern ausgelobt und ist 
jeweils mit 15.000 Euro dotiert. 
2016 wurde er in Thüringen und 
Brandenburg verliehen. 

Bewerben können sich private Bau-
herren, die in den vergangenen 
acht Jahren denkmalgeschützte 
Objekte von Handwerksbetrieben 
restaurieren ließen. Vorschläge für 
den Preis können von Bauherren, 
Handwerkern, Architekten und Denk- 
malpflegern eingereicht werden. 

Schlegelstraße 1
53113 Bonn

Tel. 0228  9091-0
Fax 0228  9091-109

info@denkmalschutz.de
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Ausgezeichnet mit einem ersten Preis: Wohnhaus Sparmberg in Gera

Sonderpreis Beurenhof
Untermarkt 7
99974 Mühlhausen 

Dass hochkarätige Denkmale sehr wohl nach zeit-
gemäßen und modernen Standards genutzt werden 
können, beweist die Beurenhof GbR mit der Instand-
setzung und Nutzung des Ensembles Beurenhof in 
Mühlhausen als Wohn- und Pflegeheim. Für ihren 
Mut und ihren langen Atem bei der klugen und 
von Respekt der historischen Substanz gegenüber 
geprägten Umnutzung zeichnet die Jury die Eigen-
tümer mit einem Sonderpreis aus. Auf diese Weise 
konnte ein für die historische Altstadt von Mühlhau-
sen wichtiges Ensemble gerettet werden. 

Eigentümer: 
Beurenhof GbR
Im Kober 20 
99986 Oberdorla 

Handwerker: 

Steinmetz und Steinbildhauer: 
Nüthen Restaurierungen 
GmbH + Co. KG
Anton-Lucius-Str. 14 
99085 Erfurt 

Maurer- und Betonbauer:
Baugeschäft Boltin GmbH
Roberto Boltin
Obermühlenweg 6d
99974 Mühlhausen 
 

Handwerker: 

Zimmerer: 	  	
Zimmerei Benjamin Dittrich	
Obere Heerstr. 7
04626 Selka 

Handwerkerpreis Vierseithof
Obere Heerstr. 7
04626 Selka 

Lehmbau: 
Eckhard Beuchel
Am Lindenberg 1
08451 Blankenhain 

Für die Rettung der schon als Ruine geltenden Burg 
Denstedt werden Dr. Barbara Krüger und Dr. Gün-
ter Waldenmeier mit einem Sonderpreis geehrt. 
Mit Geduld, langem Atem und Überzeugungskraft 
haben sie ihre Vision von der wiederentstehenden 
Burg über viele Jahre mit einer Vielzahl qualifizier-
ter Handwerker realisiert und bewiesen, dass his-
torische Gebäude sich auch durch ungewöhnliche 
Nutzungen retten lassen. Die Jury wünscht den Ei-
gentümern die gleiche Kraft für den weiteren Aus-
bau der Burg und ihrer Nebengebäude. 

Eigentümer: 
Dres. Krüger + Waldenmeier GbR
Lange Gasse 19 
91174 Spalt 

Architekt:
Architekturbüro Dr. Krause + Pfohl
Vorwerksgasse 5/7 
99423 Weimar

Sonderpreis Sportpark Burg Denstedt 
Karl-Marx-Straße 1F
99441 Denstedt 



Mit großem Engagement und Mut hat sich der För-
derverein Historisches Friseurhaus Altenburg e. V. 
der Rettung des Friseurhauses gewidmet. Mit viel 
Geduld und allen Widrigkeiten zum Trotz ist es dem 
Verein gelungen, nicht nur das Gebäude, sondern 
den in vielen Details und technischen Ausstattungen 
erhaltenen Salon zu retten und einer interessierten 
Bevölkerung wieder zugänglich zu machen. Dafür 
zeichnet die Jury den Verein mit einem Sonderpreis 
aus. 

Eigentümer: 
Förderverein Historisches 
Friseurhaus Altenburg e. V. 
Pauritzer Str. 2 
04600 Altenburg 

Ingenieur:
ibb-Ingenieurbüro 
Altenburg GmbH
Andreas Bajer
Brüdergasse 1-2
04600 Altenburg

Handwerker: 

Installateur und 
Heizungsbauer: 
Dieter Grashoff
Primmelwitz 4
04617 Treben 

Elektrotechniker:
Palm Elektroservice 
Gunther Palm
Am Wasserturm 6 
04617 Rositz 

Für die Wiedergewinnung des Wohnhauses Sparm-
berg in Gera erhält Katharina Wünscher einen ersten 
Preis. Mit behutsamen Eingriffen hat sie die Quali-
täten des über viele Jahre unbeachteten Gebäudes  
wiedererstehen lassen. Unter Einbeziehung eines ein- 
gespielten Teams hochqualifizierter und motivierter 
Handwerker und einer in der Denkmalpflege erfah-
renen Architektin wurde die noch erhaltene Origi-
nalsubstanz am Gebäude und der Innenausstattung 
behutsam freigelegt und instand gesetzt. Mit großer 
Selbstverständlichkeit wurden die eigenen Nut-
zungsvorstellungen der historischen Bausubstanz 
angepasst. Dabei entstand in hoher handwerklicher 
Qualität das Haus wieder als Gesamtkunstwerk im 
Sinne des Architekten Thilo Schoder. 

Eigentümer: 
Katharina Wünscher 
Franz-Petrich-Str. 30 • 07545 Gera 

Architekt: 
Dr.-Ing. Anja Löffler
Küchengartenallee 13 • 07548 Gera 

Handwerker: 

Maurer:
Hoch- und Tiefbau GmbH Berga 
August-Bebel-Str. 5
07980 Berga/Elster 

Maler: 
Heinrich Weinberg 
Lange Wiese 6 
07613 Crossen/Elster

Andreas Dressel 
An der Bahn 7 • 07819 Triptis 
 
Klempner: 
Scheibe GmbH 
Klempnerei + Installation
Andreas Scheibe 
Lutherstr. 22 • 07546 Gera 

Glaser: 
Fensterbau - Kunstglaserei 
Adolf Speck 
Peter Speck • Am Merzenberg 20 
08393 Meerane 

1. Preis Wohnhaus Sparmberg 
Franz-Petrich-Str. 30 
07545 Gera 

Fliesen-, Platten- und 
Mosaikleger: 
1. Geraer Ofenbauer-
genossenschaft eG 
Heiko Pandorf
Ernststr. 6 • 07548 Gera 

Steinmetz: 
Denkmalpflege und 
Restaurierung Schiecke 
Wenigemarkt 5 • 99084 Erfurt 

Installateur und  
Heizungsbauer: 
Gerd Riedel
Berliner Str. 199 
07546 Gera 

Elektrotechniker: 
Rudolf Goziewski
Faulborn 32 
99510 Apolda 

1. Preis Dreiseithof Kölleda 
Ringstr. 27 
99625 Kölleda

Für die denkmalgerechte Instandsetzung der Fas-
sade und der Umfriedung des Wohnhauses Helm-
holtzstr. 6 erhalten Lea Loibel und Tom Schmidt 
den dritten Preis. In ausgezeichneter handwerklicher 
Qualität wurde hier eine für das Quartier typische 
und für den Straßenzug wichtige Villenfassade wie-
dergewonnen. Nach akribischer Recherche konnten 
verlorene Details sensibel ergänzt und damit der ori-
ginale Gesamteindruck der Fassade wieder erlebbar 
werden. Die Jury wünscht den Eigentümern eine 
ebenso glückliche Hand bei den noch anstehenden 
Arbeiten im Inneren des Denkmals. 

Eigentümer: 
Lea Loibel und Tom Schmidt 
Helmholtzstr. 6 
99425 Weimar 

Architekt: 
Tom Schmidt 
Helmholtzstr. 6 
99425 Weimar

Handwerker:

Einbau von genormten 
Bauteilen:
KB Bauunternehmen
Tino Rank 
Über der Trift 7 
99439 Großobringen 

Klempner: 
Andreas Pohl 
Blechbedachung-GmbH 
Im Dorfe 14 
99428 Weimar OT Possendorf 

Stuckateur: 
Daniel Nebelung 
Hardtgasse 23 
99425 Weimar OT Taubach 

Maler: 
Norbert Händel 
Lange Str. 200 • 99441 Mellingen 

3. Preis Wohnhaus
Helmholtzstr. 6 
99425 Weimar 

Tischler: 
Tischlerei Heider-Wallisch GmbH 
Meik Wallisch
Am Schönblick 1
99425 Weimar

Sonderpreis Wohn- und Geschäftshaus 
Pauritzer Str. 2
04600 Altenburg 

Für die Rettung und behutsame Wiederherstellung 
der bis ins 16. Jh. zurückgehenden Anlage des Drei-
seithofs in Kölleda wird das Ehepaar Dr. Martina 
und Johannes Fliegel mit einem ersten Preis ausge-
zeichnet. Sie haben das teilweise bereits eingefallene, 
jedoch für den Ort wichtige Ensemble behutsam und 
unter größtmöglicher Erhaltung und Wiederverwen-
dung originaler Substanz gerettet. Dabei haben sie 
durch eine dem Denkmal angemessene Nutzung dem 
Hof eine sichere Zukunft gegeben. Mit großem hand-
werklichen und technischen Fachverstand wurden fast 
abgängige Bauteile gerettet und bis in Details Zeit- 
dokumente unter Einbeziehung versierter Handwerks-
betriebe wiederhergestellt. Die Jury hofft, dass dieser 
vorbildliche Umgang mit einem Denkmal sowohl im 
Ort als auch in der Region reiche Nachfolge findet.

Eigentümer: Dr. Martina Fliegel 
und Johannes Fliegel 
An der Hart 35 • 99425 Weimar 

Architekt: Planungsgruppe 
Schmidt & Partner 
Freiherr-vom-Stein-Allee 18
99425 Weimar 

Handwerker: 

Dachdecker: Bauunternehmen 
Hansjörg Kunze GmbH
An der Schmücke 5 • 06577 Heldrungen 

Maurer: Peter Trescher 
Bahnhofstr. 14 • 99425 Weimar 

Zimmerer: INHAUS GmbH
Zimmerei-Holzbau-Restaurierung
Altersbacher Str. 6d
98587 Steinbach-Hallenberg
 
Tischler: Werkstätten für Denkmal-
pflege GmbH Quedlinburg 
Am Langenberg 3
06502 Thale OT Westerhausen 

Tischlerei Johannes Fliegel
Ringstr. 27
99625 Kölleda OT Backleben 

Stuckateur: Stuck-Dekor Schumann 
Klaus Schumann
Zeughausplatz 10 • 99438 Bad Berka

Maler: Hersel Restaurierung
Marko Hersel • Eichsfeld 226 
99189 Haßleben

Uwe Marschall
Süssenborner Weg 39a
99441 Kromsdorf 

Fliesen-, Platten- 
und Mosaikleger: 
Fred Tänzel • Im Dorfe 21 
99441 Mechelroda 

Schmied: Heiko Leydolph
Herrenstr. 25 • 99428 Nohra 

Elektrotechniker: 
Volker Börmel 
Dorfstr. 35 • 99438 Vollersroda 

Installateur und Heizungs-
bauer: Heizung und Sanitär 
Klemens Sieb GmbH 
An der Waage 3
99610 Kleinbrembach


